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innolab smart mobility
Gemeinsam entwickeln wir die Mobilität der Schweiz

1. Mobilitäts Meetup „Rundschau“
10. Januar 2018
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Die Schweiz war mal unser Vorbild
Caroline Seah, Director Urban Planning Excellence Dep, Singapore
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Mobilität in der Schweiz funktioniert
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www.spr-plus.ch/
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Klassisches Mobilitätsmanagement

• Sicherheit und Zuverlässigkeit
• Exzellente Planung
• Keine Fehler
• Rigorose Analyse
• Periodisch
• Business Case orientiert
• Denken

• Optimieren
• Maximieren
• Ausführen
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Handel

ICT

Energiebranche

Zeit der Unsicherheit
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Welt
Mobilitätsbranche
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Branchenwertschöpfung verändert sich
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Branchenwertschöpfung verändert sich
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Source: https://www.teslamotors.com/blog/inside-
tesla-060512
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Handel

ICT

Energiebranche

Zeit der Unsicherheit
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Welt Mobilitätsbranche

Unternehmen
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Different Levels of Uncertainty = Different Structures

The Innovator’s Method, Nathan Furr and Jeff Dyer, 2014
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A blue space for a red industry

• Sicherheit und Zuverlässigkeit
• Exzellente Planung
• Keine Fehler
• Rigorose Analyse
• Periodisch
• Business Case orientiert
• Denken

• Optimieren
• Maximieren
• Ausführen
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• Innovationsfähigkeit
• Versuch & Irrtum
• Fail fast
• Rigoroses Testen
• Kontinuierlich
• Einfache Experimente
• Tun

• Lernen
• Minimieren
• Innovieren
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https://www.uvek.admin.ch/zukunft-mobilitaet

 
Zukunft Mobilität Schweiz: UVEK-Orientierungsrahmen 2040  

 

3/30 

330.2-04297/00006/00001/00019/00030 
 

Zusammenfassung 

Das prognostizierte Wachstum von Bevölkerung1 und Wirtschaft2 in der Schweiz bis 2040 lässt ein 
grosses Verkehrswachstum erwarten. Das Referenzszenario der Verkehrsperspektiven 2040 des Eid-
genössischen Departements für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation (UVEK, 2016)3 kommt 
zum Schluss, dass die vorgesehenen nächsten Ausbauschritte von Schiene und Strasse die erwartete 
Zunahme nicht alleine bewältigen können. Die sich rasch verändernden gesellschaftlichen, ökonomi-
schen und ökologischen Rahmenbedingungen sowie die vielfältigen Entwicklungen im Technologiebe-
reich stellen das UVEK vor zusätzliche und auch neue Herausforderungen bezüglich Mobilität und 
Verkehr. Der UVEK-Orientierungsrahmen 2040 will diesen ämterübergreifend und vorausschauend 
begegnen, indem mit dem untenstehenden Hauptziel und den strategischen Zielformulierungen 
Schwerpunkte gesetzt werden. Diese Ziele stellen den Orientierungsrahmen für alle im UVEK relevan-
ten Geschäfte im Mobilitäts- und Verkehrsbereich dar.  
 
Hauptziel 
 

Das Gesamtverkehrssystem der Schweiz 2040 ist in allen Aspekten effizient. 
 
Effizienz bedeutet: Die verfügbare Technik optimal einsetzen, weniger finanzielle Mittel und natürli-
che Ressourcen verbrauchen und dadurch für die Gesellschaft einen maximalen Nutzen erzielen. 

 
 
Handlungsfelder und strategische Ziele 

Rahmenbedingungen und Voraussetzungen 
Ziel 1: Bei der Anwendung von Innovationen im Bereich der Mobilität nimmt die Schweiz eine in-

ternationale Spitzenposition ein.   
Ziel 2: Die Zusammenarbeit der verschiedenen Staatsebenen im Verkehrsbereich ist gestärkt. 
Ziel 3: Die internationale Einbindung des Schweizer Gesamtverkehrssystems ist optimiert. 
Ziel 4: Eine klar definierte Grundversorgung stellt eine zeitlich und räumlich angemessene Er-

reichbarkeit in allen Regionen des Landes und für alle Bevölkerungsgruppen sicher. 
Nachfrage, Angebot und Infrastrukturen  
Ziel 5: Die Verkehrsnachfrage wird so gelenkt, dass die Leistungsfähigkeit des bestehenden Ge-

samtverkehrssystems vor der Realisierung von weiteren Aus- oder Neubauten ausge-
schöpft wird.  

Ziel 6: Das Gesamtverkehrssystem ist sicher, verlässlich, hoch verfügbar und einfach zugänglich. 
Ziel 7: Verkehrsteilnehmende in der Schweiz können frei entscheiden, welche Mobilitätsangebote 

sie nutzen und kombinieren. 
Finanzierung 
Ziel 8: Mit den verfügbaren öffentlichen Mitteln werden das Mobilitätsangebot und die Verkehrsinf-

rastrukturen kosteneffizient finanziert. 
Ziel 9: Die Nutzenden aller Mobilitätsangebote tragen die von ihnen verursachten internen und 

externen Kosten vermehrt selber. 
Umwelt, Energie und Raum  
Ziel 10: Die Belastung der Umwelt durch Emissionen des Verkehrs ist markant reduziert. 
Ziel 11: Die Verkehrsinfrastrukturen werden flächen- und bodenschonend realisiert, sind gut in 

Landschaft und Siedlungsräume integriert und ihre Trennwirkung ist reduziert. 
Ziel 12: Die Energieeffizienz des Verkehrs ist markant erhöht. 
Ziel 13: Der Landverkehr funktioniert weitgehend CO2-neutral und möglichst ohne fossile Energien. 
Ziel 14: Die angestrebte polyzentrische Siedlungsentwicklung wird durch das Gesamtverkehrssys-

tem konsequent gefördert. 

                                                      
1 10 Mio. bis 2040, Schweizerische Verkehrsperspektiven 2040 
2 Bruttoinlandprodukt (BIP) jährlich +1.5 % (bis 2020) und +1 % (ab 2020-2040), Schweizerische Verkehrsperspektiven 2040 
3 On-line: https://www.are.admin.ch/are/de/home/verkehr-und-infrastruktur/grundlagen-und-daten/verkehrsperspektiven.html 
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Kennenlernen
Teil 1 A
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Speedsketching: Mobilität heute
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Pains

• Unerwünschte Ergebnisse
• Funktioniert nicht (funktional)
• Fühlt sich nicht gut an (emotional)
• Es sieht dumm aus (sozial)

• Hindernisse
• Dinge, die jemand davon abhalten, etwas zu tun

• Risiken
• Was kann schief gehen und negative Konsequenzen haben?
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Pains …
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Act Different: Experiment 

Early experiments in transportation 
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Search for Problems Worth Solving 

“Any big problem is a big opportunity.” 
 

“No problem, no opportunity, no business.  
It’s simple.  

No one will pay you to solve a non-problem.” 
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Umweltanaylse
Treiber
Zielbild

Teil 1 B
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Organisation
innolab smart mobility

Teil 2
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Auswahl Aktionsbereiche
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1. Forschung & Entwicklung
Initiieren und vermitteln von Forschungs- und Entwicklungsprojekten

2. Technologie- und Wissenstransfer sowie Vermittlung mit Screening, MatchMaking, 
Coaching
Neue Technologien und Innovationen fördern und vermitteln, Innovation, etc.

3. Kooperationen / Startups fördern
Neue Zusammenarbeitsformen fördern, neue Unternehmen unterstützen.

4. Aus- und Weiterbildung
Neue Kurse entwickeln und anbieten.

5. Exportförderung / Standortpromotion
Weltweite Kontaktvermittlungen und Beratungen, gemeinsame Messe-Auftritte, 
Organisation von Akquisitionstouren.

6. Kommunikation / Networking
Publikationen, Website, online community, Newsletters Interviews, Referate

7. Rahmenbedingungen
Verbessern der Rahmenbedingungen mit Konzepten und Stellungnahmen.
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Wer macht mit? 


